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Antiquarische gut erhaltene Mcher
zu kaufen siesucht.

freidenkenden, naturwissenschaftlichen, philosophischen und
sozialistischen Inhalts, sowie Erzählungen und Romane
dieser Richtung, auch Broschüren. Offerten mit Preis
find an I. R o b i n s o h n Maschinist, S t r y j Oester
reich, zu richten.

Naturalismus,
Sittenlehre ?c, Preis 5» Cts. Zu
Basel, Friedrichstrabe 4.

cin vollständiges System einer
freidenkenden Weltanschauung
Ki ilik der Bibel. zwölt Grund
sätze Enlwicklungs- Geschichte.

beziehen durch Karl Muskat,

Empfehlenswerte Schriften:
Padre Jos« Keraudiz: Das heutige Spanien
Prof. Forel : Die Rolle der Heuchelei

„ : Tie sexuelle Frage
„ : Sexuelle Ethik

: Ethische nnd rechtliche Konflikte im
Sexualleben

Dr. Carret : S Beweise für die Richtexiste«, GotteS
Prof. Wahrmund Kathi Weltanschauung und freie

Wissenschaft

Fr. 3.00
—.60
loso

1.35

1.35
—.so

—.70

„ „ : Ultramonta» „ — 70
- «ehrfreiheit „ 1.35

I. Leute (ehem. kath. Geisil): Das Sexualproblem
und die kath. Kirche „ 6 SO

„ „ : Wahrmund vor Pilatus n. dem
Staatsanwalt -.80

«. Tschirn: Die Moral ohn- Gott „ —.40
Johannsen: Gege» die Konfessionen statt 4.— „ 1
Prof. Jodl (Wien) : Wissenschaft nnd Religio» „ —.60
Prof. E. Bleuler: Unbewußte Gemeinheiten „ —.65
E. Vogtherr: Christentum »nd Krieg „ — 30
H. Tutor: Der persönliche Gott im Lichte der Logik —.25

„ : «upi-si»» I«x oder die Religion deS
Egoismus 1 —

Prof. Dodel: Die Religio» der Zukunft „ —.15
Favre: Die Verbrechen Gottes „ —.20

Zu beziehen gegen Voreinsendung des Betrag oder gegen
Nachnahme durch die

Geschäftsstelle der D. S. F.-B., Webergasse 41, Zürich 3

Deutsch-schweiz. Kreidenkerbund.
Geschäftsstelle : Webergasse 41, Zürich HI

Es werden auch Einzelpersonen als Bundesmitglieder auf
zenommen, insbesondere solche Gesinnungsfreunde, die an Orten wählen,

wo noch keine Verbandsvereine bestehen. Der jährliche Mindestbundcs
zeitrag beträgt Fr. 4. — ; an Orten, wo Vereine bestehen, beträgt der
Bundesbeitrag Fr. 6.— (wie der Vereinsbeitrag). Die Bundesmitglieder
erhalten den „Freidenker" und die sonstigen Publikationen deS Bundes
gratis zugesandt. Man verlange daS Bundesstatut.

Angeschlossene Weröanosvereine :
Der monatliche Mitgliedsbeitrag beträgt bei sämtlichen Vereinen

50 Rp., sür Frauen 25 Rp., inklusive freier Zustellung des .Freidenkers"

Aarau: Zwanglose Zusammenkunft jeden 2. Dienstag im
Monat im Restaurant Feldschlößchen.

Arbon. Kassier: Kaspar Furer, Hochwacht 839.

Baden. Präsident: Wilhelm Göhner, Weite Gasse 103,

Basel. Präsident : Dr. H. H. Elsner, Friedensstraße 51.
Sitzungen jeden 2. Mittwoch im Monat im Johanniterheim,
Johannvorstadt 48.

«er». Präs.: Ernst Scherz, stud. Phil.. Marktgasse 2, IV.
Dießenhofen. Präs.: Leo Ott, Basadingen.
Genf. (MonistenkrÄs). Präs.: Bergingenieur A. Grevel.

3. Cours des BastionS.
Luzern. Präsident: Joh. Wiget, Brunnhalde 1.

Neuenburg : Präs. : H. Schoene, Fahys 59.

Schaffhausen: H. Sträßler, Feuertalen.
St. Gallen. Präs. M. Spiegel, Treuackerftr. 39.

Uzwil. Präsident : Curt Koeltzsch, Flawil.
Winterthur : Präs. Otto Pfenner, Töß. Züricherstr. 37.

Zürich. Präs. : F. Bonnet, Zelgstraße 7. Zürich 3.

(RdewlÄll)

8od.vns Lais tili (Zessllsvkakten nnä Sonnten. Limmer mit xntsn
Letten von ?r. 1. 50 au; Vor^rlAliebo Xüeb.o. Voseb.oiäsns kreise.

Müienst ewxLvdlt sied. lltarll Zl»Uurvr.

Für Freidenker

Dasselbe,

empfehle« wir, lieferbar gegcn Voreinsendung des Betrages oder
gegen Nachnahme:

Hervorragend schon gelungener

^errer-vartrats ^ a»»^^ ^ Format 20 X 23 ein. 7S Rp.,
nach^auswariS^strZVerpackung nnd Porto 15 Rp. mehr.

solid gerahmt, 'in hübschem, braunem Rahmen

3 Kr., auswärts 20 Np. mehr.

Ä^^it*»«R»-»»^».^^.I^»»»»^ mit künstlerisch ausgeführter Alle-
E lZlMrNNNr rN a d n Sieg der Freien

' -5 Gedanke«. Erstklassiges Schweiz.
Fabrikat mit vorzüglichem Werk von elegantem Aussehen. Preis
««r SV Fr. mit Garantie.

Das heMgeKMnte«
von Padre Do« JofS Kerra«diz. (Auf Verlangen Prospekt.)

Hochaktuell ZW« Preis 8 Fr., elegant gebunden 4 Kr.
Von Prof.vr.A. Forel
Broschiert Kr. 1V.K0,
eleg. geb. Hr. I2UW.

Merlag des Ireibenker, Zürich 3.
(Zahlungen portofrei auf unser Postcheck>«o«to VHI, 964 mit

grünem EinzählüngSschein bei allen Postanstalten.)

Die Keruelle Frage.

Schneider.
Anfertigung von Anzüaen,
sowie Aenderung und
Ausbesserung besorgt bestens

PH Lehn
Froschaugasse 3V, Zürich 1.

Auf Wunsch wird abgeholt.

FUr gebildete Dame aus
angesehener Familie, freidenkend, mit
30,000 Fr. Vermögen, wird ein

Lebensgefährte
nicht unter 30 Jahren, aus besseren

Kreisen, mit gediegener Bildung u.
in durchaus sicherer Position gesucht.

Nicht anonyme Offerten unter
Chiffre G 15740 hauplpostlagernd
Basel erbeten.

Heirat.
Ein Witwer im Alter von 33

Jahren (eigenes Coiffeurgeschäft)
mit einem 13 Jahre alten Mädchen

und einem elfjährigen Knaben
wünscht wieder zu heiraten mit
Fravlein oder jungen Witwe okne
Kinder. Offerten unter Chiffie
D. «l. des „Freidenkers".

vegetarier-
W heim W

Alkoholfreies
R e st a u r a n t

Zürich Sihlstraße 26,28
(Ecke Füßligasse)

Täglich große Auswahl in
frischen Gemüsen und
Mehlspeisen. Stets frisches Kaf-
feencbärk. Schönes, rauchfreies

Lokal. Damenzimmer.
Telephon 4667. 1)12

klZslZUl'Zi'.t lZi-suök-ei

Restaurant
^ Schulz^
St. Gallen

LinseSüMraße 94.
PrimaZBier u. gute Weine.

Gute Speisen
zn jeder Tageszeit.

Es empfiehlt sich

IrciNZ Schutz.
Altere Aufgänge des

„Ireidenker"
(1903 und 1909)

gegen Einsendung von Fr. 1.—
oder Nachnahme von Fr. 1.15 zu
beziehen durch die

Geschäftsstelle Zürich
Webergasse 41.

Apren
Ketten

Zchmuchsacken

Reparaturen
Willy Hartman«

Zürich,Hechtpl. I.Sonnenauai.

tempel

^. üriiiiil« r » tZ^viits r t
?ÜMLri V

l'rawbaltestello I^Ioia-Aaiuaustr.
?1<:i.L?I10^ 5209

Lrnpksble meine, grosse Karten-
virtsekakt unä Saal kür Vereins-
anlasse unä Iloobseiten. üaltv
unä Marino Xüelio ?u seäor l'a-
Zes^eit. Laks, ?bsv, Lboeolaäe.
Diverse Aineralvvasser. Olkenes
Vier. Lponialität in keinen 1/anä-
nnä ?lasebva>voinsn. ?ronn(l-
liebe Leäivnun^.

Regenmantel und Pelerinen

— sür Herren und Damen -----

KucklScke ::: Gamasche«
Alpina -Trinistaschen. Trinkbecher

Hummiwarrnsavrik

Y. 5peSer'8 Wilwe. Zürich
«uttclgcffe 19, mittlere Bahnhosstraße

Prof. A. Forel: Leben und Tod.
vorzügliche Schrist zu dem Vorzugspreise von

Die Geschäftsstelle.
Wir empfehlen obige

s>0 «ts. statt 1 Fr.

te>c>>I löldsr «uf Ie>Ic>- Zckm!cils mit c»8tl>U!<

f!8I «>s gesunilo^ Viisz. Xli87tt »>i'1-Z cts. p. cm»

Mentralhalle'
Zosefstratze Nl. ::: Zürich
empfiehlt sich der titl. Arbci
terschaft von nah und fern.

Meale Weine.-
Gute Speisen zu jeder
Tageszeit. Tiesenbrunnen-Bicr
Gesellschaftszimmer und Tanz

saal zur gefl. Verfügung.
Z. Lösch

Alkoholfreies
Aejlaurant

Kcke Kornegg -Seeseldstr.
Geöffnet von 5—10 Uhr.
Mittag- und Abendessen l

50 und '70 Rp.
Es empfiehlt sich Höst.

Fran E. Zimmert! -Kopp.

TN»

IiIollLl'ji8tel' liinemstogl'spli llll lillntinkkk.

Hirnes nnitorinlsrtes 8alonoreliv8tvr

lkllen fi'eitsg volktSiillig «Ms l'l'vgl'smm

L,n ^Voebontaxen von 3 bis 10^/z Ulrr W j:

^n Sonn- unä ?eiertaAen von 2 bis 10>/z Dur
S-Illmi ff. 1.S0; iMN fr. 1.80; "?!lsllert Sll k-II-rle Sll Ktz

8>:iilllsr uncl «IlilSr an V/oetientsgsn aus allen pläken Kalbs preise

vis dsclsutsuds^sii
Lüsi^UQA'Srl. des In- urid

emvödalt sied 1<S)

^lllz^ Li-arl.cZ.uSi'.

3S
»Ilir' fr.

3S
^leelvr

Becker

oäor

?n 40, 42, 45, 55, 00 nnä 65 1?r.

von 88 bis 120 Srustumkanx.

5, k, 3, 10, 12, 15, 13, äio beste unä Arossto 19 I'r.

von 15 dis 33 ?r., von 83 bis 124 LrnstllillkanA.

(Grösse 1 von 6 ?r. an.

in grosser ^usvabl.

Reiebbaltixe Lxeisekarte, reelle °vVeine, tk. Ilto-Lier
- Den AitAlieäern empkollsn -

Ls empüeblt sieb, bestens kod. eluggenberger-Uiilioi'.

8etiöner 8edattiß«r iZnrten .'. .'. ?rima Vier unä
xute ^siiiv .'. .'. <Zv8vIIseI»at't82iillillsr unä Laisas!

Ls empLetilt sieb.

?rir^ I^sNillSQQ

l/iir freilleiillsi'.
V^ir otkeriervn eine elsgants

?asebonubr mit erstklassigem
"Werk ^um ?reiss von w«?
SV rr.

Die Riletrseito eurtrält eins
krinstleriseb. ausxokiilrrt« ^11v-
xorie auk äen öiex äes ,?rsisn
tZoäankens" nnä äas Äotto
in krau?. Lpraebe: lluroli lien
loa aller Körtsr «irr! aas l.o-
bsn aller ^ensvliso gsdorvn
»srilsn.

(Zvxsn VoreinsenäunA äes
Setia^ss kranko änrvlr äsn

Verlag äes n^rei<tvnlcsrs"
Mrivn 3.

Alkoholsttits Restaurant „Zu den Eisenbahnern"
36 Müllerstraße — Zürich 3 — Müllerstraße 36

Vcrkehrslokal der Eisenbahner. — Geöffnet von morgens
S bis abends 10 Uhr.Z

Mittag- «od Abendessen z« 70 Hts.

Höfl. empfiehlt sich Frau Wwe. Willi.

^^^-^ lesrrmsltostsllo: k^llt>lsgs5sg 14 ^^^^
Lmxkedlo wein moäsrn einxori<:b.t«t«s Restaurant mit
VössUsenaktkIokal im I. Stock (Mi 30—40 ?«rsonsn).
utkenes kksinfslilor rsInzr-dlSssonsn-VIei-. ksals I-anä-,
Special- n. ?1aseb.vnvoius. prima l(uot>s iu jsclsr 1°»gssi:stt.

Bestens smxtisdlt sied. ^. 5s>fsflo-5p0iin.

Herausgegeben v. Deutsch-schweizerischen Freidenkerbund.
Geschäftsstelle: Webergasse 41, Zürich III.

Postscheckkonto VIII 964.
Erscheint monatlich. Einzelnummer 10 CtÄ.

Redaktion i. B. : F. «onnet. Druck von Conzett » Cie., Zürich m.
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